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Die Gemeinde Lichtenegg lädt zum 

 

 

             am 2. September 2018 

      10:00 Uhr Gottesdienst,  

anschließend Frühschoppen mit dem  

Musikverein Lichtenegg 

 

 

 

 

Für das leibliche Wohl sorgen: 

Gasthaus Heissenberger 

Historische Filme aus 

Lichtenegg 



3. Stück 2018 Lichtenegger Mitteilungen Seite 2 

 

 
 
 
 

Im Jahr 2019 ist die NÖ-Landesausstellung in  
Wr. Neustadt zu Gast. Die Windkraftanlage mit 
Aussichtskanzel soll in der Zeit von April bis  
September während der Landesausstellung geöffnet 
haben. Genaue Öffnungszeiten werden erst  
festgelegt.  
 
Wenn Sie Interesse haben als Windradführer 
zu arbeiten, bitte melden Sie sich bis  
5. September 2018 am Gemeindeamt in  
Lichtenegg. Telefonnummer: 02643/2209. 

Aufruf - Windradführer gesucht! 

 

 

Hundehalter, die ihre Verwahrungs– und Aufsichtspflicht gegenüber ihren 

Tieren in einer solchen Art vernachlässigen, dass die Hunde im Jagdgebiet 

wildern bzw. umherstreunen, machen sich gemäß  

§ 135 Abs. 1 Z 9 des NÖ Jagdgesetzes strafbar und können wegen dieser 

Verwaltungsübertretung bis zu € 15.000,- (je nach dem Grad des 

Verschuldens) bestraft werden. Jagdschutzorgane (Jagdaufseher) sind gemäß 

§ 64 NÖ Jagdgesetz verpflichtet, wildernde Hunde zu töten. Sie sind 

berechtigt, Hunde, die sich erkennbar der Einwirkung ihres Halters entzogen 

haben und außerhalb der Rufweite im Jagdgebiet abseits öffentlicher Anlagen 

umherstreunen, zu töten. 

Gemäß § 92 StVO 1960 haben die Besitzer oder Verwahrer von Hunden dafür 

zu sorgen, dass die Gehsteige, Gehwege, Geh– und Radwege und 

Wohnstraßen nicht von den Hunden verunreinigt werden. 

Personen, die den Vorschriften zuwiderhandeln, können, abgesehen von den 

Straffolgen, zur Entfernung, Reinigung oder zur Kostentragung für die 

Entfernung oder Reinigung angehalten werden. 

Der Hundeführer ist verpflichtet, die Exkremente des Hundes, 

welcher dieser an öffentlichen Orten im Ortsbereich hinterlassen hat, 

unverzüglich zu beseitigen und zu entsorgen. 

Gratis Kotsackerl sind beim ehem. Treff zu entnehmen, für die 

Entsorgung sind zahlreiche Mistkübel in Lichtenegg vorhanden. 

Gemäß den Bestimmungen des NÖ Feldschutzgesetzes ist mit bis zu 

€ 730,- zu bestrafen, wer unbefugt fremdes Feldgut verunreinigt. 

Darunter fällt auch die Nichtbeseitigung von Hundeexkrementen. 

Leinenzwang für Hunde außerhalb von umzäunten oder 

abgeschlossenen Grundstücken und Häusern in Wohngebieten.  

Was bei der Hundehaltung beachtet 

werden sollte! 
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Am 22. Mai 2018 drehte sich in der Landwirtschaftskammer Niederösterreich alles um 
das Thema Milch. Im Zuge einer feierlichen Veranstaltung wurde der Milchlandpreis 
„Goldene Bella“ an die besten Milchbetriebe in Niederösterreich überreicht sowie die NÖ 
Milchhoheiten für die nächsten zwei Jahre gekrönt – und beiderseits überzeugten Lich-
tenegger! Johann und Margit Laschober wurden als die besten Milchproduzenten mit 
dem Milchlandpreis ausgezeichnet und Marlene Laschober wurde das Zepter zur NÖ-
Milchkönigin überreicht. 

Im Zuge der Entscheidungsfindung für den Milchlandpreis wurden von den niederöster-
reichischen Molkereien 30 Milchbetriebe aufgrund deren ausgezeichneten Milchqualität 
nominiert. Bei dem weiteren Auswahlverfahren wurden Kriterien wie Aus- und Weiterbil-
dungen, Engagement rund um die Milch und Milchprodukte, Mitwirken im Arbeitskreis 
und vieles mehr berücksichtigt. Johann und Margit Laschober hoben sich durch ihre her-
vorragenden Leistungen ab! Familie Laschober (Kühbach) wurde mit der „Goldenen Bel-
la“ zum besten Milchbetrieb in Niederösterreich ausgezeichnet. Den zweiten und dritten 
Platz konnten sich Franz Hetzendorfer aus Eggern sowie Gertraud und Martin Grabner 
aus St. Oswald sichern. 

Im Rahmen der Veranstaltung fand neben der Verleihung der „Goldenen Bella“ auch die 
Krönung der niederösterreichischen Milchhoheiten statt. Dabei konnte sich Marlene La-
schober (Feichten) durchsetzen. Sie bekam das Zepter für ihre zweijährige Amtsperiode 
als niederösterreichische Milchkönigin überreicht. 

Lichtenegg ist somit seit 22. Mai 2018 Heimat von zwei wichtigen Botschaftern der Milch-
wirtschaft: Dem erstklassigen Milchbetrieb von Familie Laschober aus Kühbach, sowie 
von der niederösterreichischen Milchkönigin Marlene Laschober. 

 

Lichtenegg im Fokus der Milchwirtschaft! 
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Fre i tag ,  7 .  Se p tem ber  2018 ,  
von 13.00 bis 17.00 Uhr  

 

und 
 

S am s tag ,  8 .  Sep tem ber  2018 ,  
von 7.00 bis 11.00 Uhr 

 
beim BAUHOF 
 

Unter Sperrmüll versteht man 
 

Gegenstände, die aufgrund ihres Gewichtes, ihrer Größe oder Sperrigkeit 
nicht in den Restmüllsack passen. 

 
Zum Beispiel: Fahrräder, Möbel, großes Kinderspielzeug, Koffer, Taschen, 
Waschmaschinen, Waschbecken, Teppiche, Bodenbeläge, Gartengeräte, 
Herde, Kühlgeräte, etc. - aber kein Eternit! 

 
 

Entsorgungsbeiträge:  Autoreifen (ohne Felge)   Euro 2,- je Stk. 
 
Alle anderen Reifen (Traktor, Anhänger etc.) sind dem Handel zurückzu-
geben!  Rücknahme: Fa. Pfneisl, Thal + Fa. Schiefer, Feichten 

 

KLEINABFÄLLE IN DEN RESTMÜLLSACK !!! 
 

Wie zum Beispiel: nicht mehr tragbare Schuhe, Lumpen, Nähabfälle, Geschirr, 
Scherben, Gummiabfälle, Kunststoffteile, Spielzeug, Lederreste, Glaswolle, 
Glühbirnen, Schläuche, Tapeten, Tonbandkassetten, Videokassetten, Töpfe, 
Blumentöpfe usw. 

 
Impressum: Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Gemeinde 
Lichtenegg, vertreten durch den Bürgermeister Josef Schrammel. 

SPERRMÜLL 

Sperrmüll bitte 
VORSORTIEREN in  

Eisen, Holz, Sperrmüll 
und Sondermüll; 

Möbelstücke zerlegen. 

ACHTUNG !!! 
Es werden nur Haushaltsmengen 

übernommen. 
NICHT ANGENOMMEN werden 

z.B. Gebäude- bzw. 
Dachbodenentrümpelungen 

und gewerbliche Entsorgungen! 


